
Bildung für Nachhaltige Entwicklung:

Vom Wissen zum Handeln — 
Wie gelingt’s?

Fachkolloquium
Bildung für Nachhaltige Entwicklung

Montag, 25. November 2013, 14.00 Uhr in Gossau SG

 Institut Fachdidaktik Naturwissenschaften  
IFN-PHSG 



Im Rahmen der «Weltdekade 2005–2014: 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung» 
veranstaltet éducation21 regelmässige 
Fachkolloquien und andere Veranstaltungen, 
welche das Lernfeld einer Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung aus verschiedenen 
Blickwinkeln beleuchten. Sie führt damit die 
Tradition der beiden Vorgängerstiftungen 
«Stiftung Umweltbildung Schweiz SUB» und 
«Stiftung Bildung und Entwicklung SBE» fort. 
Um die Diskussion regional zu verankern,  
wird jeweils die Zusammenarbeit mit einer 
pädagogischen Hochschule gesucht. Dieses 
Jahr trägt die Pädagogische Hochschule  
St. Gallen die Veranstaltung mit.
 
Was ist Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
(BNE) konkret? Welche Bildung braucht es, 
um Menschen in die Lage zu versetzen, aktiv, 
reflektiert und eigenverantwortlich an der 
Gestaltung einer zukunftsfähigen Gesell-
schaft teilzuhaben? Was heisst das für den 
Unterricht und für die Schule als Ganzes?  
Wie können die Schülerinnen und Schüler 
erreicht werden? Welche Hindernisse stellen 

sich in der Schulpraxis? Wie ist BNE im 
existierenden Bildungssystem integrierbar? 
BNE stellt nicht alles auf den Kopf,  
sondern gibt Unterricht und Schule eine  
neue Perspektive. 

Die Fachkolloquien suchen Antworten und 
diskutieren Wege dazu.

Fachkolloquium Bildung für Nachhaltige Entwicklung

Zielpublikum
Diese Veranstaltung richtet sich insbesondere an  
folgende Personen:
–  Lehrpersonen aller Stufen
–  Dozierende
–  Studierende
–  Fachpersonen aus den Bereichen BNE, Globales Lernen,  

Umweltbildung, Gesundheit, Politische Bildung inkl. 
Menschenrechtslernen, Wirtschaft

–  Zuständige der Bildungsverwaltung



Fachkolloquium vom Montag, 25. November 2013
Ort:  Aula des Hochschulgebäudes PH SG, 
  Seminarstrasse 7, Gossau
Zeit: Beginn 14.OO Uhr; Ende 17.30 Uhr
 
BNE soll dazu befähigen, die Auswirkungen des Handelns  
auf Umwelt, Mitmenschen sowie künftige Generationen, 
abzuschätzen und in eigene und kollektive Entscheidungs-
findungen mit einzubeziehen. Ausgehend von der These 
«Wissen über Nachhaltigkeit führt nicht (zwingend) zu 
nachhaltigem Handeln» beschäftigt sich das diesjährige 
Fachkolloquium mit Fragen nach den Gelingensfaktoren,  
um Handlungskompetenzen für eine Nachhaltige Entwicklung 
zu fördern. Wie gelingt’s, dass Wissen zum Handeln wird? 
Oder vielmehr, was braucht es neben Wissen noch?  
Oft wird die Komplexität und Kontroversität vieler Themen  
und Fragestellungen als Hemmnis wahrgenommen.  
Wie kann konstruktiv damit umgegangen werden? Welche 
Lerngelegenheiten fördern Handlungskompetenz? Und in wie 
fern ist der Lebensraum Schule ein praktisches Übungsfeld? 
Eine Expertin, Fachpersonen aus der Schulpraxis und auch 
die Teilnehmenden sind gefragt, gemeinsam nach Antworten 
zu suchen.
 

Ablauf
 
Input-Referat: Komplexe Themen. Was «tun» wenn es  
keine einfachen Antworten gibt? 
Prof. Dr. Ulrike Ohl, Lehrstuhlinhaberin für Didaktik  
der Geographie am Institut für Geographie der Universität 
Augsburg (D)

Stufenspezifische Workshops (parallel)
Projektbeispiele und Erfahrungen von Fachpersonen  
aus der Schulpraxis
– Primarstufe
– Sekundarstufe I
– Sekundarstufe II
– Lehrerinnen- und Lehrerbildung
Anschliessend: Diskussion und Austausch
 
Plenum: Fishbowl
Diskussion über Gelingensbedingungen inkl. Fazit 

Nach Abschluss des Kolloquiums offeriert die PHSG  
einen Apéro. 
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Rückfahrt nach Abfahrt Ankunft

Zürich HB 17.56/18.19 18.53/19.23

Olten 17.56/18.19 19.38/20.00

Luzern (via ZH HB) 17.56/18.19 19.49/20.25

Basel SBB (via ZH HB) 17.56/18.19 19.53/20.27

Bern (via ZH HB) 17.56/18.19 19.58/20.28

Fahrplan

Hinfahrt von Abfahrt Ankunft

Bern 11.32 13.43

Basel SBB 11.33 13.43

Olten 11.59 13.43

Zürich HB 12.39 13.43

Luzern (via ZH HB) 11.35 13.43

Veranstaltungsort | Wegbeschrieb
Der Veranstaltungsort ist die Aula des Hochschulgebäudes Gossau an der  

PH St.Gallen (Seminarstrasse 7), vom Bahnhof SBB zu Fuss in 5 Minuten zu erreichen.  

In Unterführung Richtung Appenzeller Bahnen (oder in Fahrtrichtung St. Gallen  

nach rechts). Wegweiser PHSG beachten.

Teilnahme | Anmeldung 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Wir bitten Sie, sich bis am 10. November 2013 
für diesen Anlass anzumelden, damit die 
Veranstaltenden die nötigen Vorbereitungen 
treffen können.

Administration: 
Rita Riesen, tel +41 31 321 00 21
kolloquium@education21.ch

Gerne nimmt éducation21 Ihre  
Anmeldungen entgegen. Mittels Online-
Anmeldeformular unter  
www.education21.ch/de/szene/e21-
veranstaltungen/fachkolloquium-bne


